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Energietrend 2020 geht an

Wie jedes Jahr holt der GDA
mit der Energietrend-Auszeich-
nung regionale „Energiepionie-
re“ vor den Vorhang. Im Mittel-
punkt stehen dabei Gemeinden,
Firmen und Projekte, die sich
besonders um Klimaschutz,
Umweltschutz und Nachhaltig-
keit verdient gemacht haben.
„Wir haben heuer mit dem 14.
Energietrend das Gemein-
schaftsprojekt der Gemeinde
St. Pantaleon-Erla und der Fir-
ma Sonnenladen GmbH aus-
gezeichnet“, freut sich GDA
Obmann LAbg. Bgm. Anton
Kasser.
Die Firma Sonnenladen GmbH
hat eine leerstehende Hal-
le in der Gemeinde genutzt

um eine moderne und besonders innovative Elekt-
ro-Tankstelle zu errichten. Der Strom kommt von der
eigenen 60 kWp-Photovoltaikanlage, die am Dach der
Halle montiert ist. Im Gesamtkonzept integriert ist
ein 70 kWh Batteriespeicher, der hilft die Lastspitzen
der 75kW-Schnelladestation auszugleichen. Neben der
Schnelladesäule sind vier 22kW-Standardladesäulen,
und sogar eine kleine Reinigungsstation vorhanden.
Außerdem wurde durch die engagierte Firma ein E-Au-
to angeschafft, welches die Gemeinde als Fahrtendienst
EMIL erfolgreich nutzt. Im Verein EMIL wird ein ge-
meinschaftlicher Bring- und Holdienst organisiert, der
von allen Mitgliedern genutzt werden kann. Besonders

ältere Menschen oder Pendler, die keine Anbindung an
öffentliche Verkehrsmittel haben, profitieren davon.
Sonnenladen bietet auch die Möglichkeit einen Tesla
Model S70 als Testwagen zu mieten. Infos dazu gibt es
auf der Homepagewww.sonnenladen.eu.
„Dieses innovative Kooperationsprojekt von Gemeinde
und Sonnenladen GmbH, das viele Bereiche – Mobilität,
Stromerzeugung, -speicherung und auch soziale Aspek-
te – abdeckt, hat diese Auszeichnung verdient. Somit
gratuliere ich herzlich zu diesem Preis“, betont Kasser
stolz. Bgm. Mag. Rudolf Divinzenz freut sich als Bür-
germeister über die Auszeichnung „Energietrend 2020“
und nimmt, gemeinsam mit Sonnenladen-Geschäfts-
führer Christian Plank und Gesellschafter Friedrich
Guhsl, die Trophäe entgegen.
Durch die Corona-Maßnahmen fand die Preisverlei-
hung diesjährig via Livestream statt. Eine kurze Vorstel-
lung des Energietrend-Siegerprojektes 2020 finden Sie
auf YouTube www.gda.gv.at/umweltexpertinnen-tagung
– Ein Projekt zum Herzeigen und Nachmachen!
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Abfalltermine digital
„GDA App“ kostenlos downloaden

Wann wird denn der Restabfall von meiner Liegenschaft abgeholt? Pa-
pier war doch immer an einem Montag, oder…? Wo entsorge ich meine
alten Reifen und wann hat eigentlich das nächste ASZ geöffnet?
Diese und weitere Fragen stellen sich immer wieder aufs Neue. Hilfe
zur Beantwortung gab bis jetzt immer der altbekannte, ausgedruckte
Müllabfuhrplan.

Tagtäglich sehen wir, wie die fortschreitende Digitalisierung in vielen
Bereichen Einzug hält, die früher noch undenkbar waren und unser
Leben um ein vielfaches einfacher macht. Aus diesem Grund wollen
wir als KEM, gemeinsam mit unseren Partnern, auch einen wichtigen
Schritt in diese Richtung setzen und die Digitalisierung der Abfallwirt-
schaft vorantreiben.
Die Kernfunktion der neuen App ist, neben einem individualisierten
Abholplan für jede Liegenschaft, welcher bequem in den eigenen Kalen-
der exportiert oder auch beliebig oft gedruckt werden kann, die Erinne-
rungsfunktion. Diese erinnert Sie zeitgerecht an die nächsten Abholter-
mine und erleichtert eine zuverlässige Abholung von Ihrer Liegenschaft.
Durch das neue „Trenn ABC“ wissen sie ganz genau welche Altstoffe
wie und wo entsorgt werden müssen und leisten dabei einen wichtigen
Beitrag zu einer nachhaltigen und effizienten Abfallwirtschaft.
Zusätzlich zu den genannten Funktionen bietet die neue „GDA APP“ die
Möglichkeit das nächste und geöffnete Altstoffsammelzentrum schnell
zu finden und gibt weitere wichtige Tipps und Informationen für eine
saubere Umwelt.

-
-
-

-

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger!
Die vergangenen Monate waren für uns alle
eine große Herausforderung. Das Corona Vi-
rus hat unser bisheriges Leben sowohl im pri-
vaten als auch im beruflichen Bereich kom-
plett verändert.
Ein besonderer Dank gilt Ihnen, liebe Leser,
dass Sie Verständnis und Geduld aufgebracht
haben, falls es manchmal zu längeren Warte-
zeiten gekommen ist und dass Sie auch wei-
terhin die vorgeschriebenen Hygiene- und
Zugangsbestimmungen in den Altstoffsam-
melzentren einhalten.
Auch beim GDAmussten wir uns auf die neue
Situation einstellen. So galt es für den Groß-
teil derMitarbeiter imHomeoffice zu arbeiten.
Die Altstoffsammelzentren mussten zunächst
gesperrt werden und öffneten danach zu ei-
nem immer noch gültigen Corona-Betrieb.
Trotz dieser schwierigen Situation konnte die
Abfallentsorgung bei den Behältern zuhause
und auf den Recycling-Platzln aufrecht erhal-
ten bleiben.
Dafür möchten ich mich nicht nur bei den
GDA-Mitarbeitern bedanken, sondern ganz
besonders bei unseren Verwertern und bei
unseren Transporteuren und allen Mitarbei-
ter der Müllabfuhr und in den Altstoffsam-
melzentren, die unter diesen erschwerten Be-
dingungen Tag für Tag das System aufrecht
erhalten haben.
Bleiben Sie gesund
Ihr

LAbg. Bgm. Anton Kasser
GDA Obmann

Obmann des GDA, Anton Kasser

gemeinde
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Klimainfos jetzt Online in der Infothek zum Nachsehen

Die UmweltexpertInnen-Tagung
des GDA findet jährlich statt und
richtet sich an jene, die in den Ge-
meinden mit Umwelt- und Klimaa-
genden betraut sind. Die Corona
Situation hat heuer allerdings für
einen besonderen Rahmen der „Um-
welt expertInnen-Tagung“ gesorgt.
Der GDA stellte seine digitale Kom-
petenz unter Beweis und übertrug
die Veranstaltung via Live-Stream.
Das Neueste aus der Abfallwirt-
schaft, zu den kommunalen Abga-
ben und den Aktivitäten im Bereich
Klimaschutz wurde durch Obmann
LAbg. Bgm. Anton Kasser sowie
seine Stellvertreter Bgm. Manuela
Zebenholzer und Bgm. Karl Hu-
ber vorgestellt. Die zentrale Frage
der Veranstaltung wurde anschlie-

ßend durch eine Expertin erläutert,
nämlich: „Wie wirkt sich der Kli-
mawandel auf unsere Region aus?“
Frau Mag. Annemarie Lexer von
der Zentralanstalt für Meteorologie
und Geodynamik (ZAMG) berichte-
te über die direkten Auswirkungen
des Klimawandels auf den Bezirk
Amstetten sowie Waidhofen/Ybbs.
Die Temperatur wird demnach
bis 2050 durchschnittlich um
1,9 °C steigen. Das bedeutet mehr
Hitzetage, intensivere, stärke-
re Niederschlagsereignisse und
längere Trockenperioden. Die Kli-
mawandel-Anpassungs-Modellre-
gion Amstetten (KLAR!) unterstützt
die Gemeinden bei Maßnahmen zur
Anpassung. „Neben ehrlichem Kli-
maschutz, das Beste aus den neu-

Regionale-Klima-Tagung 2020

en Gegebenheiten machen. So sind
wir fit für die Zukunft“ – so Kasser,
der hier konkret an die Themenbe-
reiche Trinkwasserversorgung und
Starkregenereignisse erinnert.
Den ganzen Live-Stream zum Nach-
sehen, finden Sie unter: www.gda.
gv.at/umweltexpertinnen-tagung

Papier Restmüll Biomüll Gelber Sack

60 Cent Abfallentsorgungskosten pro Haushalt und Tag

Beim Auto ist es selbstverständlich, eine regelmäßige Pi-
ckerlüberprüfung durchzuführen. Bei der Heizungsanla-
ge wird das leider oft vernachlässigt. Dabei ist im Ver-
gleich zum Auto der Heizkessel viel höher belastet denn
bei einer Jahreskilometerleistung von ca. 20.000 km, ist
das Auto im Jahr 400 Stunden im Einsatz, ein Heizkessel
ca. 1.600 Stunden pro Jahr. Auch ein Grund, warum Ihre
Heizung auf Funktionsfähigkeit, Sicherheit und Umwelt-
schonung zu prüfen ist. Eine regelmäßige Kontrolle der
Heizung zahlt sich aus, denn so können Sicherheit, Funk-
tionstüchtigkeit und Energieeffizienz der Heizanlage ge-
währleistet werden, und umweltschonend ist der Betrieb
dann sowieso. Wenn Sie nicht sicher sind, ob Ihre Anla-

ge zur Prüfung ansteht, genügt ein kurzer Blick auf die
Prüfplakette, welche sich am Kessel befindet.
Für Informationen steht Ihnen auch die Prüffirma oder
der GDA unter Telefon 07475 533 40 205 für Auskünfte
gerne zur Verfügung. www.gda.gv.at

80.000 km 1600 Std.
LAUFZEITPRO JAHR

20.000 km
PRO JAHR

50 km/h – 400 Std.

DIE HEIZUNG IM VERGLEICH MIT EINEM AUTO

beinhaltet die ASZ-Nutzung, Grün- & Strauch-
schnittplätze, Problemstoffe, Elektroaltgeräte,
Sperrmüll, Recylingplatz‘l für Verpackungen
aus Glas, Metall sowie beim Haus
240 Liter Restabfall 13 x entleert € 153,02
120 Liter Bioabfall 26 x entleert € 51,48
240 Liter Altpapier 6 x entleert € 00,00
Seuchenvorsorgeabgabe € 15,00
in Summe Kosten pro Jahr € 219,50 nur 60 Cent täglich
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Zum Recycling bitte
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Feiertage &
Abfall vermeiden

Recycling

TRENNEN MIT DEM GELBEN SACK

Das Trennen funktioniert ja einwandfrei,

ein HERZLICHES Dankeschön dafür!

So macht Recycling Spaß.

Infos unter:
www.gda.gv.at
GDA App kostenlos erhältlich!

Infos unter:
www.gda.gv.at
GDA App kostenlos erhältlich!

Es beginnt mit den Werbeaussendungen und Prospek-
ten, die in der Vorweihnachtszeit den Briefkasten fast
zum Bersten bringen. Es endet mit Unmengen an Weih-
nachtspapier und Geschenkverpackungen sowie Kar-
tons nach der Bescherung, klagen viele BürgerInnen
ihr Altpapierleid rund um die Weihnachtszeit.

Gut ist es, auf Verpackungen für Geschenke komplett
zu verzichten. Aber das ist leichter gesagt, als getan. Es
gibt aber auch Alternativen, wie z.B. wiederverwertba-
re Geschenkstäschchen, die das Einwegaltpapier erset-
zen können, oder Sie verwenden als Geschenkspapier
alternativ heuer einmal alte Zeitungen. Komplett ver-
zichten sollte man auf die papierähnlichen Folien, die
zwar auch als Geschenkspapier verkauft werden, je-
doch aus Kunststoff bzw. Aluminum bestehen und so
als Restmüll zu entsorgen sind und keinesfalls im Alt-
papierbehälter etwas zu suchen haben.

Wir müssen
zur Sammelstelle
und dürfen nicht in den Restmüll!

Tablets, Fernseher, Monitore, etc.
Bildschirmgeräte

Mobiltelefone, Drucker, Scanner, Radio,
Mixer, Föhn, Staubsauger, etc.

Elektro-Kleingeräte

Waschmaschinen, Geschirrspüler, etc.
Elektro-Großgeräte

Kühlgeräte

Energiesparlampen, LEDs, Neonröhren, etc.

Gasentladungslampen

Alkali, Nickel/Cadmium, Zink/Kohle, Nickel/Metallhydrid,
Lithium-Batterien (aus E-Bikes, Smartphones, Tablets, etc.)

Batterien & Akkus

Freiliegende

Kontakte der

Lithium-Batterien/

Akkus bitte

abkleben!

Kühlschränke, Gefriertruhen, etc.

RüCKNAhME iM hANDEL: Gerätealtbatterien können unabhängig von einem gleichzeitigen Neukauf in Geschäften, die Gerätebatte-
rien verkaufen, zurückgegeben werden, die Sammlung erfolgt über Batterie-Sammelboxen. Elektroaltgeräte können beim Kauf eines
neuen, gleichartigen Gerätes beim händler abgegeben werden. (Eine Ausnahme von dieser Rücknahmeverpflichtung gilt für händler
unter 150m² Verkaufsfläche.)

Alle Sammelstellen auf www.elektro-ade.at

Sie haben vor Kurzem Ihren alten Kühlschrank in Pen-
sion geschickt und bei einer Sammelstelle abgegeben?
Dann ist die Wahrscheinlichkeit groß, dass er eine letz-
te Reise nach Kematen/Y. angetreten hat. Dort steht
seit 2009 eine Kühlgeräterecycling-Anlage. Laut dem
Betreiber „die modernste Recyclinganlage Europas“
Faktum ist, dass „rund zwei Drittel des Aufkommens
an Kühlgeräten in Österreich hier behandelt werden“.
Behandelt steht für: recycelt. Insgesamt sind es rund
300.000 Kühlgeräte pro Jahr. Insbesondere im Herbst,
ist viel los in der Recylinganlage. Kühlgeräte geben in
den heißen Sommermonaten eben gern den Geist auf
– und landen in den Wochen darauf in den mehr als
2.000 offiziellen Sammelstellen in Österreich.
Ihre Sammlestelle finden Sie unterwww.elektro-ade.at
ganz einfach im Internet.
Sie schonen die Umwelt auch wenn Sie nicht nur Kühl-
geräte sondern alle defekten Elektroaltgeräte zu Ihrer
Sammelstelle bringen. Einfach alles was mit Strom
oder Batterie betrieben wird extra Sammeln. Danke
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